
Ausblick auf die Saison 2008 
 
Im Dezember diesen Jahres werden die Bissendorfer Panther stolze 10 Jahre alt. 
 
Im Rückblick auf die Zeit hat sich bis auf Zielstellung vieles verändert. Geblieben 
ist: „Leistungssport zu betreiben und allen Interessenten diesen zu ermöglichen“.  
 
Der Sport ist in der Leistungsspitze professionell und auch die Leistungsdichte der 
Top-Mannschaften in allen Altersklassen wird immer dichter. Wo früher noch eine 
Trainingszeit ausreichte und zumeist diese mit Spielen verbracht wurde, stehen 
heute 2-3 Trainer.  In Gruppen werden mehrmals wöchentlich  die Spieler aller 
Altersklassen auf ihre sportlichen Aufgaben vorbereitet.  
 
Wer in der Spitze unseres Sports mitspielen will, muss dementsprechend trainieren 
und persönlich bereit sein, auch Opfer für seinen Sport zu erbringen. 
 
Das Spiel auf Parkplätzen oder in Wohngebieten ist Geschichte. Die rasante 
Entwicklung wird deutlich in der medialen Akzeptanz der Sportart. Wöchentliche 
Berichte, steigendes Zuschauerinteresse und die Bereitschaft vieler Vereine die 
Sportart InlineSkaterHockey als Sparte aufnehmen, sind Indizien für eine 
etablierte und von vielen gewünschte Sportart.  
 
In der Saison 2008 werden wir mit sechs Leistungsteams und einer 
Freizeitmannschaft die Bissendorfer Panther Interessen auf dem Spielparkett 
vertreten. Für die Mannschaften stehen 9 Hockeytrainer und 2 Fitnesstrainer 
bereit. 
Einen hohen Stellenwert werden wir auch weiterhin auf die 
Fortbildungsmaßnahmen für unsere Trainer legen. Beabsichtigt ist es, den Pool der 
Trainer von 11 auf 15 zu erweitern. Jedoch werden wir dies nicht blind oder 
zwanghaft machen. Der oder auch die Neue muss ins Trainerteam passen und 
langfristig zur Verfügung stehen.  
 
Aber auch andere Strukturen mussten aufgrund der rasanten Entwicklung des 
Sports verändert werden. Zwei neue Organisationsstrukturen wurden geschaffen. 
Eine vierköpfige Event- und eine gleichstarke Marketinggruppe soll die Panther 
professioneller vermarkten und das schon vorhandene Netzwerk weiter ausbauen. 
Beide Gruppen sind wichtige Faktoren für die Panther-Zukunft. 
 
Auch in der Auswahl der Spieler sind wir nun nach 9 Jahren in der Lage völlig 
neue Wege zu gehen. Dies aufgrund zweier Tatsachen. Aufgrund der guten 
Nachwuchsarbeit besteht nunmehr die Möglichkeit, jährlich 2-3 Spieler in die 
Herren I. kontinuierlich und mit Augenmaß einzubauen. Zweitens hat es sich 
herumgesprochen, dass das Umfeld in Bissendorf, durch das Engagement und die 
Qualität der ehrenamtlichen Arbeit absolut vorbildlich sind.  
 
Dieser gute Ruf sorgte in diesem Jahr dafür, dass wir allein im Herrenbereich 26 
Anfragen hatten.  Nach reiflicher Überlegung haben wir uns entschlossen keine 3. 
Herren aufzubauen und dafür lieber Ressourcen für Nachwuchsspieler 
freizuhalten.  
Bei Fremdzugängen wollen wir auch nur einen ganz bestimmten Spielertyp. 
Ehrgeizig, InlineSkaterHockey verrückt und charakterlich einwandfreie 



Teamspieler. Wir werden nicht mehr auf Eishockeyspieler bauen, die den Sport als 
Saisonüberbrückung nutzen wollen. Die gemachten Erfahrungen bestärken uns in 
dieser Auffassung. Dies bedeutet zwar einen Umbruch, aufgrund der gestiegenen 
Anforderungen im Ligabetrieb und dem vorhandenen eigenen Nachwuchspotential 
der vernünftigste und zukunftsreichste Weg. 
 
Somit haben wir uns für 4 Neuzugänge im Herrenbereich entschieden. Dazu 
werden 9 Juniorenspieler behutsam und mit Augenmaß in beide 
Herrenmannschaften integriert. Insgesamt 40 Spieler umfasst der Herrenbereich. 
Dadurch ergibt sich die Möglichkeit, immer auf vier komplette Reihen pro. 
Mannschaft zurückgreifen zu können. Konkurrenz belebt bekanntlich das 
Geschäft.  
Saisonziel für die Herren I. ist die Play-Off  Runde. Jeder Platz der besser als Platz 
4. in der Tabelle ist, sollte für das neuformierte Team als Erfolg gewertet werden. 
Die Herren II. hat das Ziel 20 Punkte zu holen. Die 20 Punkte sind erforderlich um 
die Spielklasse  2.Bundesliga zu halten. Diejenigen die diese Ziele als zu gering 
erachten, sollten sich den Altersschnitt der Teams ansehen. Allein 23 der 40 
Spieler sind unter 20 Jahre alt. 
 
Nach Auflösung der Juniorenbundesliga muss unser Team nunmehr im 
Landesverband NRIV agieren. Vier Stammspieler haben das Team altersbedingt in 
Richtung Herrenteam verlassen. Die entstandenen Lücken konnten jedoch aus dem 
Jugendbereich ausgeglichen werden. Die Mannschaft verfügt mit 19 Akteuren 
über viel Potential und sollte gerade auch in der Qualität entscheidend für sich 
punkten können.  
Eindeutig Ziel muss die NRIV Meisterschaft sein, da sich die Mannschaft nur so 
zur Endrunde der DM – Junioren qualifizieren kann. Bissendorf hat sich als 
Austragungsort für die Junioren DM 2008 beworben und hat gute Chancen den 
Zuschlag zu erhalten. 
 
Im Jugendbereich sollte der 19 köpfige Spielerkader ebenfalls für die Saison gut 
gewappnet sein. Die Abgänge in den Juniorenbereich wurden durch die Jugend II. 
und drei Schülerspieler kompensiert. Im Gegensatz zum letzten Jahr werden wir 
erstmalig auch hier mit einem Trainerteam arbeiten. Dies ermöglicht uns 
individuell einzelne Spieler zu formen und somit die Gewinnung an 
Leistungsstärke zu forcieren. Ziel ist die Meisterschaft NRIV und somit das 
Erreichen zur Endrunde an der Deutschen Meisterschaft. Im Europapokal in 
Iserlohn soll das Team versuchen einen guten Mittelplatz zu erreichen. 
 
Die Schülermannschaft wird mit 20 Spieler/innen in den NRIV-Wettbewerb 
einsteigen. Jedoch befinden sich 5 Bambini-Spieler im Kader die Spielpraxis 
erwerben sollen. Das Trainerteam möchte den älteren Alterklassen nicht 
nachstehen und hat kurz vor den Sommerferien mit dem EuroCup 2008 in 
Kopenhagen ein absolutes Highlight. Gerade aber für unseren Nachwuchs ist es 
wichtig, viele Spiele in Jahr zu absolvieren.  
 
Die Bambinimannschaft umfasst zur Zeit 13 Spieler/Innen und wir suchen verstärkt nach 
Interessenten. Spielerisch aber zielorientiert werden die Kleinen auf Pokalspiele und 
Freundschaftsspiele vorbereitet. In der Mannschaft befinden sich sehr talentierte 
Nachwuchsspieler die uns für die Zukunft manch Option bedeuten dürften. Mit 
Promotionveranstaltungen wollen wir versuchen den Kader bis zum Jahresende auf 20 



Spieler/Innen auszubauen. Sollten es 25 Akteure sein, werde auch dann keinen nach Hause 
schicken sondern eine zweite Gruppe aufmachen. 

 



Rückblick Saison 2007 
 
Unsere Kleinsten versuchten sich erstmalig im ISHD Pokal und hatten das große Pech gleich im 
ersten Spiel auf das Meisterteam 2006 zu stoßen. Mittlerweile jedoch wurden über Turniere und 
Spiele in Düsseldorf und Hamburg die ersten Erfolge eingefahren. Die Trainer 
Mirco Uttke, Kristian König, Patrick Faupel und mittlerweile auch Julian Gorski arbeiten mit 
viel Elan und Geduld hervorragend zusammen. 
 
Die Schüler und Jugendmannschaft wurde souverän NRIV-Meister und krönte ihre Saison mit 
dem Deutschen – Vizemeistertitel. Beide Mannschaften unterlagen zwar im Finale zeigten 
jedoch bei der Endrunde das wir im jüngsten Nachwuchsbereich gut gewappnet sind.  
 
Die 2007 neuformierte Schülermannschaft entwickelte sich besonders gut. Die Mannschaft hat 
sich im Verlauf des Jahres enorm gesteigert. Besonders deutlich wurde dies bei der Deutschen 
Meisterschaft. Im Endspiel unterlag man den Fireballs Sterkrade denkbar knapp mit 0:2 Toren. 
Anfang 2007 verlor man im ISHD-Pokal gegen die gleiche Formation aus Sterrade noch mit 
13:2 Toren. Die Trainer Patrick Baude und Niclas Köhn pflegen mit den Jungs ein sehr 
freundschaftliches Verhältnis jedoch immer zielorientiert und bestimmend.  
 
Mit zwei „Eisen“ ging wir im vergangenen Jahr im Jugendbereich an den Start. Die Jugend II. 
sollte und hat jede Menge Erfahrungen gesammelt. Leider brachte die späte Entscheidung  mit 
drei Trainern das Team zu führen keine spielerisch großen Fortschritte. Mehrere Spieler dachten 
anscheinend, dass ein Panthertrikot von Haus aus den Sieg bringt und man daher nur bei gut 
Wetterlagen zum Training erscheinen muss. Nach der Saison trennte man sich von diesen 
Spielern.  
Die Jugend I. unter der Federführung von Helge Manns spielte eine sehr gute Saison. Bis auf ein 
Unentschieden verließ man nur im Finale der Deutschen Meisterschaft das Feld als zweiter 
Sieger. Das einzige Manko in diesem Team war eine nicht erfolgte Pressearbeit. Dadurch wurde 
der Erfolg bei Insidern zwar nicht geschmälert, jedoch nicht wie von allen Seiten gewünscht 
dieser Erfolg auch publiziert. 
 
Unsere Juniorenmannschaft, mit den Trainern Darian Abstoß und in weiten Abschnitten auch 
Tommy Sellmann, schaffte erstmalig den Schritt in die Play-Offs. Etwas stolperig fing die 
Saison an und man steigerte sich von Spiel zu Spiel. Gerade zu Hause wurden mit Siegen gegen 
Köln und das unentschieden gegen den amtierenden Meister 2007 dem TV Augsburg Signale in 
die richtige Richtung gesetzt. Auch die Play-Off-Spiele gegen Krefeld zeigten, das wir mit dem 
ältesten Nachwuchs einige Eisen im Feuer haben.  
 
Die Herren II. benötigte nach einem Fehlstart in die Saison eine genüssliche Aufforderung in der 
Kabine vor dem 4 Ligaspiel. Was dann passierte, damit konnte niemand ernsthaft rechnen. Das 
Team fuhr nach Rostock und gewann beim „Überflieger“ der 2.Bundesliga Nord. Von Spiel zu 
Spiel steigerte sich das Team von Helge Manns. Besonders auffällig war der Zusammenhalt in 
der Mannschaft. Die Jungs sind eine Einheit geworden und so konnten Spiele gewonnen 
werden, wo man im Vorfeld eigentlich mit einer Niederlage hätte rechnen müssen. Der 2.Platz 
in der 2. Bundesliga Nord war letztlich die Belohnung für eine in dieser Form nicht zu 
erwartenden Saison. 
 
Die Herren I. begann die Saison mit dem zu erwartenden Schwung aus der Saison 2006. 
Höhepunkt des Jahres war der nicht zu erwartende 3.Platz im Europapokal im schweizerischen 
Montreux. Leider jedoch folgte dann die Ernüchterung im Ligabetrieb. Man konnte zwar den 2. 
Platz in 1.Bundesliga/Nord erreichen jedoch stimmte zumindest die Heimniederlage gegen 



Menden für Nachdenklichkeit. Es kam das Gefühl auf, dass sich die Mannschaft auf den 
Lorbeeren den Saison 2006 und dem hervorragenden Ergebnis aus Montreux ausruhte. Somit 
endete auch frühzeitig die Saison in den Play-Offs gegen das Team der Uedesheim Chiefs. Im 
Pokalwettbewerb war dann gegen die Essener Moskitos im Halbfinale Endstation.   
 
Gesamtfazit   
Alle 6 Mannschaften im Spielbetrieb der ISHD / NRIV haben ihre Saisonziele erreicht. Die 
Schüler, Junioren und Herren II. haben unsere hohen sportlichen Ziele sogar noch übertroffen. 
Konkret festzustellen ist, das unsere Mannschaften sich in den Deutschen Eliteklassen des 
InlineSkaterHockey einen Namen gemacht haben. Für die Zukunft wird es schwierig genug sein, 
den hohen Standard zu halten. Die immer stärker werdende Gegnerschaft wird uns nicht mehr 
unterschätzen. Der Trumpf „Norddeutscher Dorfverein“ kann somit nicht mehr ausgespielt 
werden. 
 



Die Bissendorfer Panther im Inlinehockey im Norden die Nr.1 
Erfolgreiche Saison der Bissendorfer Panther Junior Teams 
 
Die Juniorenmannschaft wurde in der ersten Juniorenbundesliga 4. und scheiterte im Play Off 
Halbfinale am Deutschen Vizemeister Crefelder SC, überzeugte aber in der Bundesliga und  
wird  2008 wieder eine gute Rolle in Deutschland spielen, einige diesjährige Spieler werden ab 
sofort an den Kader der ersten Herrenmannschaft herangeführt. Fast alle  Juniorenspieler 
durchliefen fast alle Panther Jugendteams, kommen also fast alle aus dem eigenen Verein. 
 
Die erste Jugendmannschaft wurde ungeschlagen Norddeutscher Meister mit 19 : 1 Punkten und 
96 :10 Toren,  und  konnte am letzten November Wochenende die Deutsche Vizemeisterschaft 
feiern.  
Beim Endrundenturnier in Bochum musste man sich nur dem neuen Deutschen Meister aus 
Iserlohn im Finale geschlagen geben. Trainer Helge Manns konnte sich trotzdem über die 
direkte Qualifikation zur Europameisterschaft 2008 freuen. Aus dieser erfolgreichen Mannschaft 
werden einige Spieler altersbedingt zu den Junioren wechseln.  Die zweite Jugend Mannschaft 
bestand überwiegend aus dem jüngerem Jahrgang und konnte in der Liga noch keine gute Rolle 
spielen. 2008 wird es nur noch eine Jugend Mannschaft geben und diese wird wieder zu den 
Favoriten gehören. 
 
Ebenfalls ungeschlagen Norddeutscher Meister wurde mit 23 : 1 Punkten und 78 : 18 Toren die 
Schülermannschaft. Das noch sehr junge Team krönte ihre tolle Saison ebenfalls mit dem 
Deutschen Vizemeister Titel in Bochum. Dem neuen Deutschen Schülermeister Fireballs 
Sterkrade unterlag man in zwei Spielen nur knapp. Doch der Vizemeistertitel brachte die direkte 
Qualifikation für den Europapokal 2008, der in Kopenhagen stattfinden wird, dies konnte man 
der Mannschaft um die Trainer Patrick Baude (18) und Niklas Köhn (17) vor dieser Saison nicht 
zutrauen. Für die beiden Juniorenbundesliga Spieler war es ihr erstes Trainerjahr und konnten 
am Ende alle mit ihrer intensiven Arbeit überzeugen. Drei Spieler werden altersbedingt in die 
Jugend wechseln, die von nachrückenden Bambini Spielern erst einmal geschlossen werden 
muss. 
 
Die Bambini Mannschaft spielt noch keine Punktspiele, jedoch nimmt sie am bundesweiten 
ISHD-Pokal Wettbewerb teil, sowie an einigen Turnieren um Spielpraxis zu sammeln. Auch 
hier sind mit Patrick Faupel und Kristian König zwei Junioren Bundesliga Spieler mit viel 
Engagement bei der Sache und wollen den „Kleinsten“ als Vorbilder diesen rasanten Sport 
näher bringen. 
 
Alle Trainer der Bissendorfer Panther werden regelmäßig in bundesweit stattfindenden Kursen 
auf neuste Trainingsmethodik, Sportmedizin und Pädagogik geschult und geprüft. 
Diese Seminare kosten dem Verein sehr viel Geld, sind jedoch Teil der Bissendorfer Philosophie 
die Jugendspieler so optimal auszubilden um später selbst in der ersten Herrenmannschaft zu 
spielen. 
Als Norddeutscher Leistungsstützpunkt werden in Bissendorf regelmäßig die besten Spieler aus 
Norddeutschland zusammengezogen um unter Leitung des Stützpunkt Cheftrainers in ihren 
Leistungsklassen 
trainieren zu können. Die Trainer der Panther arbeiten überwiegend ehrenamtlich und 
bekommen nur ihre Anfahrtskosten vom Verein erstattet. Um weiterhin diesen hohen 
Leistungsstandard der Trainer halten zu können, suchen Die Bissendorfer Panther auch auf 
diesem Weg Sponsoren, die dieses Nachwuchskonzept mit sehr gut ausgebildeten Trainern 
unterstützen möchten. Hierzu nehmen Sie bitte Kontakt auf entweder mit Cheftrainer Jürgen 
Köhn, Telefon (0 51 31) 45 59 44, der Geschäftsstelle der Panther mit A. Herrmann, Telefon (0 



51 30) 14 20 oder besuchen Sie unsere Webseite: 
www.bissendorferpanther.de. Auf dieser Seite gibt es alle weiteren Informationen zum Verein , 
den Teams, den Trainingszeiten und zur Sportart „Inlinehockey“. Um  sich über Ihre 
Sponsormöglichkeiten sowie über unsere Gegenleistungen zu informieren können Sie auch eine 
Email unter : administration@bissendorferpanther.de  senden. Alle Kontaktmöglichkeiten sind 
auf der Internetseite nachzulesen. Die Panther engagieren sich auch besonders in der Gewalt-
Prävention von Jugendlichen und arbeiten eng mit offiziellen Behörden zusammen, um Kinder 
und Jugendliche für diesen Sport zu begeistern, die als Vorbilder in hochklassigem Sport ihre 
Funktion wahrnehmen . 
 
Die Bissendorfer Panther suchen vor allem im Bambini , (5-8) sowie im Schüler Alter (9-12) 
Jungen und Mädchen, die unter hochqualifizierter Anleitung trainieren möchten, um sich bei 
entsprechendem Talent schnell mit den besten Inlinehockeyteams Deutschlands und Europa 
messen zu können. 
Der Inlinehockey Sport sieht sich auch als sehr gute Alternative zum Eishockey Sport, wo es 
sehr Familien unfreundliche Trainingszeiten und sehr hohe Kosten gibt. 
Aber auch absolute Anfänger werden in einer Laufschule langsam an den Leistungsstandard 
herangeführt und bekommen genug Zeit um ihr Können zu erlernen. 
Als Beispiel sei ein Schülerspieler genannt, der im Juni 2007 mit dem Inlinehockey Sport 
begonnen hat und nur ein halbes Jahr später Deutscher Vizemeister wurde 
 
Die Bissendorfer Panther suchen dringend junge Nachwuchsspieler im Alter 
von 5-12 Jahren. 
 
Wem  der Eishockey-Sport zu teuer oder seine Kinder nicht mitten in der Nacht oder am frühen 
Morgen zum Training fahren möchte, dem wird bei den Bissendorfer Panthern eine Sportart 
angeboten, die dem Eishockey sehr ähnelt, aber bezahlbar bleibt. 
Der Inlinehockeysport wird ganzjährig betrieben und wird immer beliebter als echte Alternative 
zum Eishockey. Bei den Panthern stehen hochqualifizierte und vor allem motivierte junge 
Trainer den Spielern zur Verfügung. 
Alle Trainer haben eine Trainerausbildung mit entsprechenden Fortbildungen durchlaufen um 
sowohl sportlich als auch pädagogisch stets auf dem neusten Stand zu sein. 
Die Nachwuchsteams haben schon einige Erfolge aufzuweisen, u.a. Norddeutsche 
Meisterschaften, Teilnahme an der Endrunde der besten 4 Mannschaften in Deutschland sowie 
einige Europapokalteilnahmen. 
Durch den altersbedingten Wechsel einiger Schüler , und Bambinispieler in die nächste 
Altersklasse suchen die Bambinis Jungen, aber auch Mädchen im Alter von 5-9, sowie die 
Schülermannschaft  Kinder von 10 – 12 Jahren, die leistungsorientiert in Mellendorf und 
Bissendorf trainieren möchten.  Die „Kleinsten“ spielen noch keine Punktspiele, sondern 
Freundschaftsspiele oder Turniere. Die Schüler spielen in der Landesliga Nord und sind diese 
Saison ungeschlagen Norddeutscher Meister geworden und spielen am 24. November um die 
Deutsche Meisterschaft. 
Anfänger werden mit einer Laufschule langsam an das Hockey spielen herangeführt. 
Da die Saison 2007 bald beendet ist und eine einmonatige Trainingspause beginnt, wäre dies ein 
idealer Zeitpunkt um mit diesem Sport zu beginnen, da die Vorbereitung zur Saison 2008 erst im 
Januar beginnt und die Teams neu gebildet werden. 
Weiter Informationen zur Sportart, sowie den einzelnen Mannschaften, den Trainingszeiten und 
den Kontaktpersonen findet man im Internet unter : www.bissendorferpanther.de 
 



Allgemein 
 
Im ersten Jahr nach der Gründung 1998 gelang dem Juniorenteam bereits der Gewinn der 
Deutschen Meisterschaft. Nur ein Jahr später konnte man zwei deutsche Meistertitel nach 
Bissendorf holen, im Jahr 2002 errang das Juniorenteam diesen Titel gar zum dritten Mal in 
Folge. Diese Erfolge setzten sich bis heute fort, wie in der folgenden Auflistung zu erkennen ist. 
1999 Bundesfinale Jugend 3.Platz 
2000 Deutscher Meister Jugend, Norddeutscher Meister Senioren 
2001 Deutscher Meister Schüler und Jugend 
         Pokalsieger Jugend, Bundesfinale Senioren 3.Platz 
2002 Deutscher Meister Jugend , Deutscher Vizemeister Schüler und Senioren 
2003 Deutscher Meister Jugend und Senioren 
         Deutscher Vizemeister Schüler, Dritter Platz der 2. Jugendmannschaft 
2004 Aufstieg 1. Bundesliga Junioren und 1. Bundesliga Senioren 
         3. Platz Deutsche Meisterschaft Jugend 
2005 Deutscher Vizemeister Jugend, Qualifikation Europapokal 
         Teilnahme an einem internationalen Turnier in Namibia 
2006 Norddeutscher Meister Schüler und Jugend 
         Deutscher Vizemeister Jugend, Europapokalteilnahme 2007 Jugend 
         Deutscher Vizemeister Senioren I und Vizepokalsieger 
         4 Spieler der Panther werden mit der Deutschen Nationalmannschaft Europameister 
2007 3.Platz Europapokal Senioren 
         7.Platz Europapokal Schüler, Europapokalteilnahme im August der  Jugend 
          Norddeutscher Meister Schüler und Jugend 
         Deutscher Vizemeister Schüler und Jugend 
         Play Off Halbfinale Junioren 
 
Diese Erfolge resultieren aus dem kontinuierlichen Einsatz der vielen ehrenamtlichen Eltern, 
Teamleiter und Betreuer, sowie der vorbildlichen Arbeit des Headcoaches und 
Vereinsvorsitzenden Jürgen Köhn. Der Boom der guten Leistung hat mittlerweile zu einer 
Hockeyeuphorie und einem enormen Zulauf bei den Panthern geführt. 
Die sportliche Seite ist jedoch nur ein Aspekt der Arbeit der Panther: mindestens eben soviel 
Augenmerk wird auf die Vermittlung gesellschaftlich relevanter Werte wie soziale Kompetenz, 
Toleranz, Gewaltfreiheit und Integration ausländischer Jugendlicher über das Bindeglied Sport 
gelegt. 
Es bestehen diverse Partnerschaften / Kooperationen mit Organisationen wie mit dem 
Bundesinnenministerium (Integration durch Sport), dem Weißen Ring (Aktion Sportler gegen 
Gewalt), dem Landeskriminalamt, der Gewerkschaft der Polizei und vielen weiteren 
Institutionen und Vereinen, mit denen jährlich über 20 verschiedene Aktionen und Promotion- 
Veranstaltungen durchgeführt werden. 
Für die gesellschaftlich wichtige Funktion der Bissendorfer Panther wurde der Verein im letzten 
Jahr mit dem „Stern des Sports“ ausgezeichnet. 
Aufgrund der herausragenden Arbeit in den vergangenen Jahren ist Mellendorf zum 
Landesstützpunkt Niedersachsen für Inline-Skaterhockey ernannt worden. Im Februar diesen 
Jahres wurde Panther Chef J.Köhn die offizielle Informationstafel von der SPD-
Bundestagsabgeordneten Caren Marks während eines Besuches mehrerer Mitglieder des SPD-
Sportausschusses des Bundestages in Mellendorf  überreicht. Im Laufe dieses Gespräches 
unterstrich Köhn nachdrücklich die Notwendigkeit einer eigenen Halle, um nicht den Anschluss 
an die finanzstarken Westvereine zu verlieren. Denn die vorhandenen Trainingszeiten in den 
beiden Hallen reichen nicht mehr aus um Spitzenleistungen in Zukunft  zu erbringen. Im 
November sind die Panther zu einem Besuch im Bundestag nach Berlin eingeladen worden, um 



über die Ziele des Vereins referieren zu können. 
In diesem Jahr nehmen 8 Mannschaften am Ligabetrieb teil, dies sind 160 aktive Spieler im 
Alter von 5 bis 29 Jahren. 
1 Bambinimannschaft – Pokalspiele (5-9 Jahre) 
1 Schülermannschaft – Norddeutsche Liga (9-12 Jahre) 
2 Jugendmannschaften – Norddeutsche Liga (12-15 Jahre) 
2 Juniorenmannschaften- 1.Bundesliga/Niedersachsenliga (15-18 Jahre) 
2 Herrenmannschaften – 1. Bundesliga / 2. Bundesliga 
 
Nach dem Ende der Sommerferien stehen vor allem für die 1.Herren, sowie für die 
Juniorenmannschaft entscheidende Spiele an, um sich für die anschließenden Play-Off Spiele 
eine gute Ausgangsposition zu erspielen. In diesen Play-Off Spielen geht es dann im KO-Modus 
um die Deutsche Meisterschaft.  
Die 1. Jugend spielte Ende August in Crefeld um die Europameisterschaft, und erreichte einen 
hervorragenden 5.Platz unter den 10 besten Teams aus ganz Europa. 
Die 1. Herren ist momentan Tabellendritter und haben in der Vorrunde noch ein Heimspiel, und 
zwar am 02.09. um 16 Uhr gegen Menden Mambas. 
Die 1. Juniorenmannschaft steht in der Juniorenbundesliga zur Zeit auf dem angestrebten 4. 
Platz, der zur Play Off Teilnahme berechtigt, um im Oktober mit den vier besten Teams in 
Deutschland den Deutschen Meister auszuspielen. Die letzten beiden Vorrundenheimspiele 
finden am 15.09. um 11 Uhr gegen Velbert und am 03.10. um 12 Uhr gegen Crefeld statt. 
Die Spiele der Jugend, und Schülermannschaft kann man auf der Internetseite der Panther unter: 
www.bissendorferpanther.de finden. Diese beiden Teams spielen im September um die 
Norddeutsche und im November ebenfalls um die Deutsche Meisterschaft. 
Die Heimspiele finden statt in der Mellendorfer Wedemark Sporthalle. 
Eine ausführliche Anfahrtsbeschreibung sowie umfangreiche Informationen zu unserem Sport 
und den Teams finden Sie unter www.bissendorferpanther.de 
Die Panther suchen jederzeit vor allem Spieler ab dem Jahrgang 2000 für den Bambini, Schüler 
und Jugendbereich, die unter sehr gut ausgebildeten und qualifizierten Trainern 
leistungsorientiert in einem bestens organisierten Verein trainieren wollen. Anfänger werden 
langsam mit einer Laufschule an die Teams herangeführt. 
 
Kontaktmöglichkeiten: 
 
Geschäftsstelle Bissendorfer Panther: Andreas Herrmann, Tel. 0 51 30 / 14 20 
Cheftrainer: Jürgen Köhn, Tel. 0 51 31 / 45 59 44 
Internet: www.bissendorferpanther.de 
E-mail: administration@bissendorferpanther.de 
 
 
 
 
 

 


